
Der Ortsvorsteher  
des Stadtteils Arfurt 

   

   

 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 4. Sitzung des Ortsbeirats Arfurt, zu der am  
10. November 2021 um 19:30Uhr 

einberufen 
und ordnungsgemäß geladen war. 

  
 
Es sind als stimmberechtigte Ortsbeiratsmitglieder erschienen:  
 
1. Marten Cornel Fuchs 
2. Sylvana Löw  
3. Carmen Gabb 
4. Andreas Krtsch 
5. Lukas Weis 
 
Als Gäste: Markus Saal, Günter Daniel, Stefan Saal, Michael Thutewohl, Ilka Herr, Udo Herr, 

Anton Krtsch, Marie Neu, Philipp Schäfer, Markus Müller, Stefan Janz, Alexander 
Geiberger, Gunter Durchschlag, Philipp Saal, Mareen Ansion, Thorsten Neu, Peter 
Hastrich,  Veronika Herr, Dominik Hastrich, Max Jester, Ira Stahl, Bernhard Schäfer, 
Thomas Reichwein, Wolfram Blank, Klaus Stahl, Christian Stecker, Fritz Späth, 
Cornelia Liebe, Esther Neuhaus, Julia Schestak, Ute Stahl, Daniel Thutewohl, Paul 
Zell, Lena Hastrich, Johannes Stöckl, Anette Müller, Thomas Diefenbach, Edgar 
Neuhaus, Tobias Neuhaus, Manfred Wall, Markus Gose, Anke Stoll 

 

Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte 

1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Genehmigung des letzten Protokolls 

3.  Mitteilung des Ortsvorstehers 

4.  Sachstandsbericht 

5.  Arfurter Seniorennachmittag 2021 

6.  Windenergie in Arfurt 

7.  Verschiedenes  

 
 
Beginn der Sitzung:  19:32 Uhr 
Ende der Sitzung:  20:40 Uhr 
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TOP 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfassung 

 

Herr Fuchs eröffnet die form- und fristgerecht einberufene 4. Sitzung des Ortsbeirates1 und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Gäste. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.  

Bereits zu Beginn der Sitzung gewährt OV Fuchs den anwesenden Gästen das Rederecht zu Top 6 im 
weiteren Verlauf der Sitzung. 

 

 

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der Ortsbeiratssitzung vom 13.04.2021 

 

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 0 Nein 0 Enthaltung 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 29.07.2021 wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 3 Mitteilungen des Ortsvorstehers 

 

I. Derzeit laufen die November-Haushaltsberatungen in Runkel. Bürgermeister Kremer erklärt in der 
StVV vom 27.10.2021, dass die Ortsvorsteher noch eine Rückmeldung bekommen, was von 
beantragten Mitteln der Ortsbeiräte in den Haushalt aufgenommen wurde. 
 

II. Bezüglich dem Vereinsvertretertreffen erbittet Marten Fuchs um Rückmeldungen der einzelnen 
Vereine und Gruppen bis 20. November zwecks Weitergabe an Peter Schäfer (Runkeler Blättchen 
– Dezember-Ausgabe) sowie an die Stadt Runkel (zur Eingabe auf deren Homepage). 

 
III. Das Team der KÖB lädt ein zum Literarischen Abend mit Willi Normann am Montag, den 

15.11.2021 ab 19:30 Uhr in das Bürgerhaus. 
 

IV. Die Vereinsgemeinschaft lädt ein zu den Zauberhaften Momenten unterm Weihnachtsbaum auf 
dem Lambertusplatz am Samstag, den 27.11. im Anschluss an den Abendgottesdienst. 
 

V. Die Mühlenstraße lädt ein zu einem gemütlichen Weihnachtsmarkt für Jedermann am Sonntag, den 
28.11.2021 ab 15 Uhr. Jeder ist willkommen (Ralph Weber) 
 

VI. Der SVA lädt zum traditionellen Weihnachtssingen am Samstag, den 18.12. vor das SVA-
Vereinsheim ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 nachfolgend OB 
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TOP 4 Sachstandsberichte 

 

• Wiederverwendbarer Schutzboden MZH Arfurt: 
Diese Position wurde aufgrund der Haushaltsmittel-Anmeldung im Haushalt 2022 im Magistrat 
beraten. Das Ergebnis wird durch die Finanzabteilung zeitnah mitgeteilt. 

• Verlängerung von Rad- und Fußweg:  
Diese Position wurde aufgrund der Haushaltsmittel-Anmeldung im Haushalt 2022 im Magistrat 
beraten. Das Ergebnis wird durch die Finanzabteilung zeitnah mitgeteilt. 

• Abschluss Runkeler Straße zur Mühlenstraße:  
Hierzu bittet die Stadt um einen Gestaltungsvorschlag. 

• Weiterführung des Feldwegekonzepts: 
Dieser Punkt wurde seitens der Stadt noch nicht abgearbeitet. 

• Ausbau des Fußwegs im Großweizenstück II: 
Eine konkrete Anfrage zur Umsetzung lag der Verwaltung bis dato noch nicht vor. 

• Barrierefreie Bürgerhaus-Toilette: 
Die Vorbereitungen zur Ausschreibung der Arbeiten laufen. 

• Bauerwartungsland Arfurt: 
Der Magistrat wird sich mit der Frage befassen, ob und wenn ja, welche Informationen zur 
Bauplatzbewerberliste an Dritte gegeben werden. Eine Liste wird vom Bauamt der Stadt Runkel 
geführt. 

• Radweg Spaich:  
Eine Überprüfung des Wegezustands hat stattgefunden: Mit der bauausführenden Firma werden 
Gespräche über die Mängelbeseitigung geführt. 

• Glas-Container-Einhausung: 
Über das weitere Vorgehen in dieser Angelegenheit ist noch keine Entscheidung gefallen. 

• Straßenbeleuchtung entlang Rad-/Gehweg K464: 
Ein aktualisiertes Angebot wurde seitens der Stadt bei der Syna angefragt. 
 
 

 
 
TOP 5 Arfurter Seniorennachmittag 2021 

 
Aufgrund steigender Zahl an Infizierten durch das Corona Virus wurde abgestimmt, ob eine 
Weihnachtsverteilaktion, ähnlich der des Jahres 2020, eine Alternative für den bekannten 
Seniorennachmittag sein kann. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 0 Nein 0 Enthaltung 

 

Es wurde sich einstimmig für eine Weihnachtsverteilaktion von Grußworten und süßen Backwaren 
ausgesprochen. 
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TOP 6 Windenergie in Arfurt 

 
Als Grundlage zu Top 6 wurde der aktuelle Stand bei Bürgermeister Kremer angefragt. Folgende 
Punkte wurden am 10. Nov. durch Hr. Kremer mitgeteilt:  

o Es liegen bisher keine Ergebnisse des avifaunistischen Gutachtens vor. Sie werden Ende 
November/Anfang Dezember erwartet. 

o Die Ergebnisse werden öffentlich bekannt gemacht werden. Im Rahmen der Vorlage der 
Untersuchung beim RP Gießen, wird es auch eine Beteiligung der Öffentlichkeit geben. Es 
ist geplant die Ergebnisse in elektronischer Form zu veröffentlichen. 

o Aktuell liegen im Vergleich zum 02.09. keine weiteren Informationen bei der Stadt Runkel 
oder der LEA vor. Dies liegt vornehmlich daran, dass von Seiten des Projektierers zunächst 
einmal die Ergebnisse der avifaunistischen Untersuchung abgewartet werden, bevor 
weitere Schritte eingeleitet werden. 

o Es ist geplant eine Bürgerversammlung zu diesem Thema in Arfurt abzuhalten bei der 
sowohl die LEA als auch die Firma Energiequelle anwesend sein werden. Das Datum steht 
noch nicht fest, soll aber möglichst noch in diesem Jahr stattfinden. 

o Die LEA hat keine eigene Planung für die Gemeindefläche in Runkel. Die Firma 
Energiequelle wird zu einem noch unbekannten Zeitpunkt einen Antrag darauf stellen die 
sich im Vorranggebiet befindliche Gemeindefläche zu pachten. 

o Die Stadt Runkel ist derzeit der Auffassung, dass die Nutzung der öffentlichen Wege zur 
Errichtung eines Windparks durch einen Projektierer zu genehmigen ist. 

 
Im Nachgang zur Bekanntmachung der o.g. Punkte gab der Ortsvorsteher allen anwesenden Gästen den 
Raum ihr Statement zum Thema Windenergie in Arfurt im Rahmen der Sitzung mitzuteilen: 
 
 
Markus Saal:   

Als Vertreter der Initiativgruppe gegen Windkraftanlagen in Arfurt teilte Markus Saal mit, am letzten 
Sonntag ein Schreiben an Bürgermeister Kremer, den Magistrat, die Stadtverordnetenversammlung 
und den Ortsbeirat übermittelt zu haben. Im Anschluss fasste er kurz den Brief zusammen und 
nannte folgende Themenschwerpunkte: bereits gefasste Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel zum Thema Windkraft, Beeinträchtigungen auf 
das Landschaftsbild, Beeinträchtigung der Möglichkeit der Naherholung für die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Arfurt, Auswirkungen der Windkraftanlagen auf die Gesundheit der Arfurter Bürger, 
Auswirkungen auf den Naturhaushalt innerhalb des Planungsgebiets und den Wertverlust der 
Immobilien.  

 
Bernhard Schäfer: 
 Bernhard Schäfer stellte öffentlich die Frage an die Stadt, wieso sie sich nicht ähnlich wie Villmar 

hinter das Wohl der Gemeinde in Arfurt stellt und forderte sogleich die Beteiligung des RP Gießen 
an einer ggf. stattfindenden Bürgerversammlung. 

 
Anton Krtsch:  

Anton Krtsch erinnerte an die expliziten Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung aus den 
Jahren 2013 und 2015 gegen die Windvorrangflächen. Des Weiteren schilderte er die dauerhafte 
Versiegelung von Flächen im Rahmen der Windpark-Infrastruktur und den dadurch bedingten 
Verlust der Natur. Im Nachgang stellte er die These auf, dass ggf. generierte Gelder aus dem 
Strom der Windenergie wohl kaum bei der Stadt ankämen, sondern die Nachteile deutlich 
überwiegen. 

 
Tobias Neuhaus: 
 Tobias Neuhaus wunderte sich über die Aussage von Bürgermeister Kremer, dass die Nutzung der 

öffentlichen Wege für die Errichtung des Windparks durch die Stadt zu genehmigen ist. 
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Daniel Thutewohl: 
 Daniel Thutewohl stellte klar, dass das Bauerwartungsland auf dem Mantelstück innerhalb der 1km-

Grenze eines Windrads liegt. Darüber hinaus äußerte er Bedenken, dass die entstehende 
Lärmbelästigung das Interesse der Baubewerber mindern wird. 

 
Edgar Neuhaus: 
 Edgar Neuhaus kritisierte, dass es der Stadt weniger um das Wohle der Bürger als dem des 

Haushalts der Stadt Runkel gehe. 
 
 
 
Manfred Wall:  
 Manfred Wall schlägt vor, bei den umliegenden Gemeinden, die ebenfalls von der geplanten 

Windkraftanlagen betroffen seien, Bündnispartner zu suchen. 
 Markus Saal stimmte dem zu. Besonders betroffen sei auch der Stadtteil Wirbelau, der nur wenig 

von Seiten der Stadt informiert würde. 
 
Wolfram Blank:  

Wolfram Blank stellte die Frage, wie überhaupt Geld mit den geplanten Windenergieanlagen 
generiert werden kann, wenn man den häufigen Stillstand der Anlagen in der näheren Umgebung 
sehe.  

 
Bernhard Schäfer: 

Bernhard Schäfer bittet den OB darum, Infos möglichst gut weiterzugeben und auch eine Stellung 
zu oder gegen die Windkraft in Arfurt zu beziehen. 

 
Marten Fuchs:  Marten Fuchs machte zum Ende der Sitzung klar, dass der Ortsbeirat nach Klärung etlicher offener 

Fragen noch dieses Jahr Stellung zu den geplanten Windkraftanlagen in Arfurt beziehen wird. 
 
Anton Krtsch: Bittet darum, dass bei einer geplanten Bürgerversammlung auch Fachleute eingeladen werden, die 

fundierte Aussagen zu den Auswirkungen von den geplanten WEAs auf Menschen und Natur 
machen können.   

 
Alexander Geiberger: 
 Alexander Geiberger machte darauf aufmerksam, dass die Stadt Runkel zahlreiche Flächen für 

alternative Energien hat, wo die Stadt mehr Geld verdienen könne als auf Privatflächen, wo einige 
wenige verdienen. Darüber hinaus führte er die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung an, wie sie bspw. 
in Hünfelden praktiziert wird. 

 
Ilka Herr: Ilka Herr stimmte Alexander Geiberger zu, städtisches Gebiet zu nutzen. Dies sollte doch möglichst 

verteilt auf alle Ortsteile erfolgen.   
 
Anton Krtsch:  Anton Krtsch machte darauf aufmerksam, dass etliche Anlagen sich im Besitz der Stadt Runkel 

befinden. Allerdings könne die Stadt nicht selbst Flächen für solche ausweisen. 
 
Daniel Thutewohl: 
 Daniel Thutewohl nahm nochmal die Frage auf, warum trotz zahlreicher Beschlüsse der 

Stadtverordnetenversammlung gegen die Windkraft sich nun für die Windkraft ausgesprochen wird.  

 
 
Der Ortsvorsteher dankt am Ende allen Beteiligten für die rege und sachliche Diskussion im Verlauf der 

Sitzung. 
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TOP 7 Verschiedenes 

 

• Peter Schäfer schlägt das Sammeln von Projektideen zum Thema "Seniorenarbeit" in Arfurt vor. 
Der Ortsbeirat bittet um Vorschläge und Rückmeldungen aus der Bevölkerung an die Mitglieder des 
Ortsbeirates.  

 

• Interessierte Ehrenamtspaten für Grünflächen und Plätze im Ortsgebiet Arfurt können sich gerne 
weiterhin bei den Mitgliedern des Ortsbeirates melden. 
 

• Klaus Peise übergab am 07.10.2021 an Bürgermeister Kremer eine Unterschriftenlistemit 
Unterstützern und Befürwortern für die Errichtung eines Lahnstegs zwischen Arfurt und Villmar. 
Diesbezüglich findet am darauffolgenden Freitag ein Gespräch zwischen Bürgermeister Kremer, LR 
Köberle und Lars Wittmaack(GF Wirtschaftsförderung Limburg-Weilburg-Diez) statt. 

 

 
 
Ende der Sitzung: 20:40Uhr 

 
 
 
 
 


